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Satzung

über die Festsetzung der Hebesätze

der Grundsteuer und der Gewerbesteuer 

in der Stadt Hattingen vom 07.12.2015

- Hebesatz-Satzung -

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert
durch  Artikel  2  des  Gesetzes vom  25.  Juni 2015  (GV.  NRW.  S.  496), §  25  des
Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965 / BGBl. III 611-7), zuletzt
geändert  durch  Gesetz  vom  19.12.2008  (BGBl.  I  S.  2794)  und  des  §  16  des
Gewerbesteuergesetzes vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert
durch Art. 2 Abs. 12  des Gesetzes vom 01.04.2015  sowie des § 1 des Gesetzes
über die Zuständigkeit für die Festsetzung und Erhebung der Realsteuern vom 16.
Dezember 1981 (GV. NRW S. 732), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Hattingen durch Beschluss vom 26.11.2015 folgende Satzung erlassen:

§ 1

Die Steuersätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)    
     ab dem 01.01.2016    600 v.H.

2. Grundsteuer für die sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)                     
    ab dem 01.01.2016 bis zum 31.12.2016 875 v.H.
    ab dem 01.01.2017 950 v.H.

3. Gewerbesteuer
     ab dem 01.01.2016 510 v.H.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2016 in Kraft.
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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6. Satzung vom 07.12.2015 zur Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Hattingen
vom 22.12.1999

(Hundesteuer-Änderungssatzung)
                                                  

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666)  zuletzt geändert  durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) und der §§ 1-3 und 20 Abs. 2
Buchst.  b  des Kommunalabgabengesetzes  für  das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW)
vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712 / SGV NRW 610) zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496),  hat die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt  Hattingen  in  ihrer  Sitzung vom  26.11.2015 folgende  6.  Satzung  zur  Änderung  der
Hundesteuersatzung der Stadt Hattingen vom 22. Dezember 1999 beschlossen:

Artikel 1

§ 2 der Hundesteuersatzung erhält folgende neue Fassung:

§ 2
Steuermaßstab und Steuersatz 

(1) Die Steuer beträgt jährlich, wenn von einem Hundehalter oder von mehreren Personen
     gemeinsam 

     a) nur ein Hund gehalten wird 120,-- € 
     b) zwei Hunde gehalten werden 160,-- € je Hund 
     c) drei oder mehr Hunde gehalten werden 200,-- € je Hund.
     d) ein oder mehr gefährliche Hunde gehalten werden   400,-- € je Hund

(2)  Hunde, für  die Steuerbefreiung nach § 3 gewährt wird, werden bei der Berechnung der
Anzahl der Hunde nicht berücksichtigt;  Hunde, für die eine Steuerermäßigung nach § 4
gewährt wird, werden mitgezählt.  Bei der Berechnung der Hundesteuer nach § 2 Abs. 1
Buchstabe a – c werden die gefährlichen Hunde nach § 2 Abs. 3 mitgerechnet.

(3) Gefährliche Hunde im Sinne von Absatz 1 Buchstabe d sind solche Hunde,

   a) die  auf  Angriffslust  oder  Kampfbereitschaft  oder  Schärfe  oder  andere  in  der
Wirkung  gleichstehende  Zuchtmerkmale  gezüchtet  werden  oder  die  eine
Ausbildung  zum  Nachteil  des  Menschen,  zum  Schutzhund  oder  eine  Abrichtung  auf
Zivilschärfe  begonnen  oder  abgeschlossen  haben.  Als  Ausbildung  zum  Schutzhund
zählt  nicht  die  von  privaten  Vereinen  oder  Verbänden  durchgeführte  so  genannte
Schutzdienst-  oder  Sporthundeausbildung,  sofern  keine  Konditionierung  zum  Nachteil
des Menschen erfolgt;

b) die sich nach dem Gutachten des beamteten Tierarztes als bissig erwiesen haben

c) die in gefahrdrohender Weise einen Menschen angesprungen haben;

d) die bewiesen haben, dass sie unkontrolliert Wild, Vieh, Katzen oder Hunde hetzen oder
    reißen.
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2

Gefährliche Hunde im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Hunde der Rassen

 1. Pitbull Terrier
2. American Staffordshire Terrier
3. Staffordshire Bullterrier
4. Bullterrier
5. American Bulldog
6. Bullmastiff
7. Mastiff
8. Mastino Espanol
9. Mastino Napoletano

10. Fila Brasileiro
11. Dogo Argentino
12. Rottweiler
13. Tosa Inu

und deren Kreuzungen untereinander sowie mit anderen Hunden. 

(4) Haltern, die vor Inkrafttreten der 6. Änderungssatzung zum 01.01.2016
a) Hunde der Rassen nach § 2 Absatz 3 gehalten haben und
b)  durch  einen  erfolgreich  absolvierten  Wesenstest  und  die  Befreiung  von  der
Maulkorbtrage- und Anleinpflicht nachgewiesen haben, dass ihr Hund keine Gefahr für die
öffentliche Sicherheit darstellt,
wird auf Antrag ab dem ersten auf die Antragstellung folgenden Monat die Festsetzung der
Steuer  mit  dem Steuersatz nach § 2 Absatz 1 a)  bis  c)  gewährt.  Für  den Wesenstest
(Verhaltensprüfung) gelten die Vorschriften des Landeshundegesetzes.

Artikel 2

§ 3 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

(4) Für gefährliche Hunde im Sinne des § 2 Abs. 3 wird eine Steuerbefreiung nach § 3 Abs. 2
     und 3 nicht gewährt.

Artikel 3

§ 4 Abs. 3 erhält folgende Neufassung:

(3) Für gefährliche Hunde im Sinne des § 2 Abs. 3 wird eine Steuerermäßigung nach  § 4  
      Abs. 1 nicht gewährt. 

Artikel 4
§ 9 Nr. 2 wird wie folgt geändert:

2. als Hundehalter entgegen § 8 Abs. 1 einen Hund nicht oder nicht rechtzeitig oder unter
    fehlender oder falscher Angabe der Hunderasse anmeldet.

Artikel   5  

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen,
dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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Fünfte Satzung vom 07.12.2015
zur Änderung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Hattingen vom 23.12.2009

(Vergnügungssteuer-Änderungssatzung)

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni.2015 (GV. NRW S. 496) und der §§ 1 bis 3 und
20 Abs. 2 Buchst.  b des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712 / SGV NRW 610) zuletzt geändert
durch  Artikel  3  des Gesetzes vom  25.  Juni  2015 (GV.  NRW.  S.  496),  hat  die
Stadtverordnetenversammlung  der  Stadt  Hattingen  in  ihrer  Sitzung vom  26.11.2015
folgende Satzung zur Änderung der Vergnügungssteuersatzung beschlossen:

Artikel 1

Die Vergnügungssteuersatzung der Stadt Hattingen vom 23.12.2009 in der Fassung der 4.
Änderungssatzung vom  27.03.2015 (veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Hattingen Nr.  6
vom 31.03.2015) wird wie folgt geändert.

§ 6 Abs. 5 erhält folgende Fassung:

(5) Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und angefangene zehn Quadratmeter

a.für Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 2 - 5 5,00 €.

b. für Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 3 in Kabinen je Kabine 5,00 €.

Als Kabine gilt ein Raum mit einer Fläche von weniger als 10 m².

Artikel 2

Artikel 1 dieser Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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Dritte Satzung vom 07.12.2015 zur Änderung der Satzung der Stadt Hattingen über 
die Erhebung von Elternbeiträgen für Tageseinrichtungen für Kinder, 
Schulbetreuungsmaßnahmen im Primarbereich und für die Betreuung von Kindern 
in Tagespflege (Elternbeitragssatzung) vom 20.05.2010

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW.S. 666) zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV.NRW.S.496), des § 90 Abs. 1 Achtes 
Sozialgesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.09.2012 (BGBl. I S. 2022),
zuletzt geändert durch Artikel 5 vom 17.07.2015 (BGBl. I S. 1368) sowie § 23 des 
Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz -KiBiz) – 
4. Gesetz zur Ausführung des Kinder– und Jugendhilfegesetzes SGB VIII – zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17.06.2014 (GV.NRW.S.336) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hattingen in ihrer Sitzung am 26.11.2015 
folgende 3. Satzung zur Änderung der Elternbeitragssatzung beschlossen:

I

Die Anlage zu § 4 Abs. 2 Elternbeitragssatzung erhält nachstehende neue Fassung:
(abgedruckt auf der nächsten Seite)

II

Diese Dritte Änderungssatzung tritt am 01.08.2016 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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Vierte Satzung vom 07.12.2015 zur Änderung der Satzung

über die Abfallentsorgung in der Stadt Hattingen vom 19. Dezember 1996

Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli  1994 (GV. NRW.,  S. 666),  zuletzt  geändert
durch  Artikel  2 des  Gesetzes  vom  25.06.2015 (GV.  NRW.,  S.  496),  des
Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl.  I  S.  212),  zuletzt  geändert
durch § 44 Abs. 4 des Gesetzes vom 22.05.2013 (BGBl. I S. 1324), § 7 der Gewerbeabfall-
Verordnung vom 19.06.2002 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert durch Art. 5 Abs. 23 des
Gesetzes  zur  Neuordnung  des  Kreislaufwirtschafts-  und  Abfallrechts  vom  24.02.2012,
(BGBl.  I  S. 212), der §§ 8 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(LAbfG NW) vom 21.  Juni  1988  (GV. NW  S. 250),  zuletzt  geändert  durch Gesetz vom
21.03.2013 (GV. NRW. S. 148), sowie des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in
der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  19.  Februar  1987  (BGBl.  I,  S.  602),  zuletzt
geändert durch Gesetz vom 13.05.2015 (BGBl. I S. 706), hat der Rat der Stadt Hattingen in
seiner  Sitzung  vom  26.11.2015  folgende  Satzung  zur  Änderung  der  Satzung  über  die
Abfallentsorgung in der Stadt Hattingen beschlossen:

I

§ 1 Abs. 3 erhält folgende neue Fassung:

(3) Die Stadt kann sich zur Durchführung dieser Aufgaben nach den Absätzen 1 und 2
Dritter bedienen (§ 22 KrWG).

II

§ 2 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 6 und Abs. 2 erhalten folgende neue Fassung:

(1) Die Stadt erbringt gegenüber den Benutzern der städtischen Abfallentsorgungsein-
richtung insbesondere folgende Abfallentsorgungsleistungen:

1. Information und Beratung über die Vermeidung, Verwertung und Entsorgung 
von Abfällen (§ 46 KrWG)

3. Einsammeln und Befördern von Bio-Abfällen. Unter Bioabfällen sind hierbei 
alle im Abfall enthaltenen biologisch abbaubaren Abfallanteile zu verstehen 
(vgl. § 3 Abs. 7 KrWG)
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6. Einsammeln und Befördern von Elektro-/Elektronik-Altgeräten nach dem Elek-
troG und § 11 dieser Satzung

(2) Das  Einsammeln  und  Befördern  von  gebrauchten  Einweg-Verkaufsverpackungen
aus Glas, Papier/Pappe/Karton, Kunststoffen und Verbundstoffen (Wertstoffe) erfolgt
im  Rahmen  des  privatwirtschaftlichen  Dualen  Systems  der  Duales  System
Deutschland GmbH (DSD GmbH) nach § 6 Verpackungsverordnung (VerpackV).

III

§ 3 erhält folgende neue Fassung:

(1) Vom Einsammeln und Befördern durch die Stadt sind gemäß § 20 Abs. 2 KrWG mit
Zustimmung der zuständigen Behörde ausgeschlossen:

a) Abfälle, die auf Grund einer Rechtsverordnung nach § 25 KrWG einer Rück-
nahmepflicht unterliegen, bei denen entsprechende Rücknahmevorrichtungen
tatsächlich  zur  Verfügung stehen  und  bei  denen  die  Stadt  Hattingen nicht
durch Erfassung als ihr übertragene Aufgabe bei der Rücknahme mitwirkt (§
20 Abs. 2 Satz 1 KrWG).

b) Abfälle zur Beseitigung aus anderen Herkunftsbereichen als privaten Haushal-
tungen,  insbesondere  aus  Industrie-  und  Gewerbebetrieben,  soweit  diese
nach Art, Menge oder Beschaffenheit nicht mit den in Haushaltungen anfallen-
den Abfällen eingesammelt, befördert oder beseitigt werden können oder die
Sicherheit der umweltverträglichen Beseitigung im Einklang mit dem Abfallwirt-
schaftsplan des  Landes  durch  einen  anderen  öffentlich-rechtlichen  Entsor-
gungsträger oder Dritten gewährleistet ist (§ 20 Abs. 2 S. 2 KrWG). Die Stadt
kann die Besitzer solcher Abfälle verpflichten, die Abfälle bis zur Entscheidung
des Landrates als unterer staatlicher Verwaltungsbehörde auf ihrem Grund-
stück so getrennt zu halten und aufzubewahren, dass das Wohl  der Allge-
meinheit nicht gefährdet wird.  Die Abfälle, welche durch die Stadt Hattingen
eingesammelt und befördert werden, sind in der als Anlage 1 zu dieser Sat-
zung beigefügten Liste aufgeführt; die Liste ist Bestandteil dieser Satzung.

c) Verpackungen  im  Sinne  der  Verordnung  über  die  Vermeidung  von  Ver-
packungsabfällen  (Verpackungsverordnung  –  VerpackV),  soweit  sie  nach
Rückgabe gemäß §§ 4, 5 Abs. 3 Satz 3, 6 Abs. 2 VerpackV einer erneuten
Verwendung oder stofflichen Verwertung zuzuführen sind, und zwar

- Transportverpackungen im Sinne des § 3 Abs. 1 Nr. 1 VerpackV,

- Umverpackungen im Sinne des § 3 Abs. 1 Nr. 3 VerpackV.

(2) Die Stadt kann den Ausschluss von der Entsorgung mit Zustimmung der zuständigen
Behörde widerrufen, wenn die Voraussetzungen für den Ausschluss nicht mehr vor-
liegen (§ 20 Abs. 2 S. 3 KrWG).

IV

§ 4 Abs. 1 und 2 erhalten folgende neue Fassung:
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(1) Abfälle aus privaten Haushaltungen, die wegen ihrer besonderen Schadstoffbelas-
tung zur Wahrung des Wohls der Allgemeinheit einer getrennten Entsorgung bedür-
fen (gefährliche Abfälle i.S.d. § 3 Abs. 5 KrWG i. V. m. § 48 KrWG sowie der Abfall-
Verzeichnis-Verordnung) werden von der Stadt bei den von ihr oder von beauftragten
Dritten betriebenen stationären Sammelstellen und/oder mobilen Sammelfahrzeugen
angenommen. Dies gilt auch für Kleinmengen vergleichbarer Abfälle aus Gewerbe-
und  Dienstleistungsbetrieben,  soweit  sie  mit  den  in  Satz  1  genannten  Abfäl len
entsorgt werden können. Schadstoffhaltige Abfälle i.S.d. Satzes 1 sind insbesondere
Farben-  und  Lackreste,  Lösungsmittel,  Säuren,  Laugen,  Pflanzenschutzmittel,
ölhaltige  Mischabfälle,  Batterien,  Spraydosen,  Leuchtstoffröhren  und  Labor-  und
Chemikalienreste.

(2) Die in Absatz 1 aufgeführten gefährlichen Abfälle dürfen nur zu den von der Stadt be-
kanntgegebenen Terminen an den Sammelstellen und Sammelfahrzeugen angelie-
fert werden.

V

§ 6 Abs. 1 und 2 erhalten folgende neue Fassung:

(1) Jeder Eigentümer eines im Stadtgebiet liegenden Grundstückes ist verpflichtet, sein
Grundstück an die städtische Abfallentsorgungseinrichtung anzuschließen, wenn das
Grundstück von privaten Haushaltungen zu Wohnzwecken genutzt wird (Anschluss-
zwang). Der Eigentümer eines Grundstückes als Anschlusspflichtiger und jeder an-
dere Abfallbesitzer (z.B. Mieter, Pächter) auf einem an die städtische Abfallentsor-
gung angeschlossenen Grundstücks ist verpflichtet, im Rahmen der §§ 2 bis 4 die
auf seinem Grundstück oder sonst bei ihm anfallenden Abfälle zur Beseitigung und
Abfälle  zur  Verwertung  aus  privaten  Haushaltungen  der  städtischen
Abfallentsorgungseinrichtung  zu  überlassen  (Benutzungszwang).  Abfälle  aus
privaten  Haushaltungen  sind  nach  §  17 Abs.  1  Satz  1  KrWG  i.V.m.  §  2  Nr.  2
GewAbfV Abfälle, die in privaten Haushalten im Rahmen der privaten Lebensführung
anfallen,  insbesondere  in  Wohnungen  und  zugehörigen  Grundstücks-  oder
Gebäudeteilen sowie in anderen vergleichbaren Anfallstellen wie Wohnheimen oder
Einrichtungen des betreuten Wohnens.

(2) Eigentümer von Grundstücken und Abfallerzeuger/Abfallbesitzer auf Grundstücken,
die nicht zu Wohnzwecken, sondern anderweitig z.B. gewerblich/industriell genutzt
werden, haben gleichermaßen die Verpflichtungen nach Abs. 1, soweit auf diesen
Grundstücken Abfälle zur Beseitigung im Sinne des § 3 Abs. 1 Satz 2 2. Halbsatz
KrWG anfallen. Sie haben nach § 7 Satz 4 der Gewerbeabfall-Verordnung für ge-
werbliche Siedlungsabfälle im Sinne des § 2 Nr. 1 GewAbfV eine Pflicht-Restmüll-
tonne zu benutzen. Die Zuteilung des Gefäßvolumens für die Pflicht-Restmülltonne
erfolgt auf der Grundlage der Maßgaben in § 14 Abs. 3 dieser Satzung. Gewerbliche
Siedlungsabfälle sind nach § 2 Nr. 1 GewAbfG Siedlungsabfälle aus anderen Her-
kunftsbereichen als privaten Haushaltungen, die in Kapitel 20 der Abfallverzeichnis-
Verordnung aufgeführt sind, insbesondere gewerbliche und industrielle Abfälle, die
Abfällen aus privaten Haushaltungen aufgrund ihrer Beschaffenheit und Zusammen-
setzung ähnlich sind sowie Abfälle aus privaten und öffentlichen Einrichtungen.
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VI

§ 7 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:

(1) Eine Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für den Bio-Abfall  kann im
Einzelfall auf schriftlichen Antrag von der Stadt erteilt werden, wenn der Anschluss-
und Benutzungspflichtige nicht nur willens, sondern auch fachlich und technisch in
der Lage ist, alle auf dem Grundstück anfallenden kompostierbaren Stoffe ordnungs-
gemäß und schadlos im Sinne des § 7 Abs. 3 KrWG auf seinem Grundstück zu ver-
werten (Eigenverwertung). Eine Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit, ins-
besondere durch Gerüche oder Siedlungsungeziefer (z.B. Ratten) darf nicht entste-
hen.

VII

§ 11 erhält folgende neue Fassung:

Kühl-, Gefrier- und Elektro-/Elektronik-Altgeräte sind gesondert zu entsorgen. Die Einsamm-
lung und der Transport erfolgt auf Abruf. Hierzu ist eine vorherige schriftliche Terminanmel-
dung und -bestätigung mit vorgedruckter Postkarte oder per Online-Formular bei der Stadt
erforderlich. Die Geräte werden gebührenfrei entsorgt. Ebenso Elektro-/Elektronik-Kleinge-
räte  (z.B. Kaffeemaschinen, Toaster, Rasierapparate,  elektronische Spiele, Computer, Ta-
schenrechner).

VIII

§ 12 Abs. 1 erhält nachfolgende neue Fassung, Abs. 3 wird eingefügt.

(1) Sperrige Abfälle aus Wohnungen und von anderen Teilen eines Wohngrundstücks,
die wegen Umfang, Gewicht oder Menge nicht in die Abfallbehälter und -säcke ein-
zubringen  sind,  werden  auf  Abruf  abgefahren.  Hierzu  ist  eine  vorherige  Termin-
anmeldung und -bestätigung mit vorgedruckter Postkarte  oder per Online-Formular
bei der Stadt erforderlich. Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei.

(3) Sperrige Abfälle dürfen frühestens am Abend vor dem Abholtermin bereitgestellt  
werden. Die Bereitstellung hat spätestens bis 6 Uhr am Abfuhrtag zu erfolgen.

IX

§ 19 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:

(2) Die Abfallbehälter und -säcke im Sinne des § 13 Abs. 3 und 4 werden grundsätzlich 
einmal 14-täglich entleert  bzw. eingesammelt. In den Sommermonaten (bei hohen 
Tagestemperaturen) kann die Stadt ausnahmsweise eine wöchentliche Leerung der 
Bio-Abfallgefäße durchführen. Eine solche Änderung des Leerungszeitraumes kann 
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nur von der Stadt bestimmt werden und wird rechtzeitig bekanntgegeben.

X

§ 23 Abs. 2 – 4 erhält folgende neue Fassung:

(2) Abfälle gelten zum Einsammeln und Befördern als angefallen, wenn die Vorausset-
zungen des Abfallbegriffs gem. § 3 Abs. 1 KrWG erstmals erfüllt sind.

(3) Die Abfälle gehen in das Eigentum der Stadt über, sobald sie eingesammelt sind. Die
Stadt  ist  nicht  verpflichtet,  im  Abfall  nach  verlorenen  Gegenständen  suchen  zu
lassen. Gefundene Wertgegenstände werden als Fundsachen behandelt.

(4) Unbefugten ist es nicht gestattet, angefallene und zur Abholung bereitgestellte Abfäl-
le zu durchsuchen oder wegzunehmen. 

XI

§ 27  Abs. 1 Buchst. b) und l) werden wie folgt geändert, Buchst. m) wird eingefügt und 
Buchst. t) wird angepasst und geändert. Abs. 2 wird wie folgt geändert:

(1) Unbeschadet der im Bundes- oder Landesrecht getroffenen Regelung handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

b) entgegen der Vorschrift des § 4 gefährliche Abfälle nicht einer ordnungsgemäßen
Entsorgung zuführt,

l)   entgegen der Vorschrift des § 11 Kühl-, Gefrier- und Elektro-/Elektronik-Altgeräte
nicht ordnungsgemäß entsorgt;

m) entgegen der Vorschrift des § 12 Abs. 3 sperrige Abfälle früher als angegeben
vor dem Abholtermin bereitstellt;

t) entgegen der Vorschrift des § 23 Abs. 4 angefallene und zur Abholung bereitge-
stellte Abfälle durchsucht oder wegnimmt.

(2) Die Ordnungswidrigkeiten können mit  einer Geldbuße bis zu  50.000 € geahndet  
werden.

XII

§ 28 erhält folgende neue Fassung:

Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

____________________________________________________________Amtsblatt der Stadt Hattingen Nr. 18 vom 09.12.2015

14



XIII

Die Anlage zu § 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

Anlage zu § 3 Abs. 1 der Satzung über Abfallentsorgung in der Stadt Hattingen

Liste der zum Einsammeln und Befördern durch die Stadt zugelassenen Abfälle
(sogenannte Positivliste):

EAK-N  r.  EAK-Bezeichnung (Abfallart)

20 Siedlungsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Ab-
fälle aus Einrichtungen einschl. getrennt gesammelter Fraktionen

2001 Getrennt eingesammelte Fraktionen
200101 Papier und Pappe
200102 Glas
200103 Kunststoffkleinteile
200104 andere Metalle
200105 Kleinmetall (Getränkedosen usw.)
200106 andere Kunststoffe
200107 Holz
200108 organische, kompostierbare Küchenabfälle, getrennte eingesammelte

Fraktionen (einschl. Frittieröl und Küchenabfälle aus Kantinen)
200109 Öle und Fette
200110 Bekleidung
200111 Textilien
200116 Waschmittel
200118 Medikamente
200121 Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle
200123 Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoff enthalten
200135 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte, die gefährliche Bauteile enthalten, 

mit Ausnahme derjenigen, die unter 200121 und 200123 fallen
200136 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte, die gefährliche Bauteile enthalten, 

mit Ausnahme derjenigen, die unter 200121, 200123 und 200135 fallen
2002 Garten- und Parkabfälle (einschl. Friedhofsabfälle)
200201 Kompostierbare Abfälle
2003 Andere Siedlungsabfälle
200301 Gemischte Siedlungsabfälle
200302 Marktabfälle
200303 Straßenreinigungsabfälle
200307 Sperrmüll
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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Sechzehnte Satzung  vom  07.12.2015 zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Abfallentsorgung in der Stadt Hattingen vom 19.12.1996

Auf Grund der §§ 7, 8, 41 Abs.  1 S.  2 Buchstaben f  und i und § 77 Abs.  1 und 2 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) - in der aktuell gültigen Fassung -, der §§ 1, 2, 4 und
6  des  Kommunalabgabengesetzes  für  das  Land  Nordrhein-Westfalen  vom  21.  Oktober
1969 (GV. NRW S. 712) - in der aktuell gültigen Fassung -, des § 9 Abs. 2, 2a und 3 des
Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Juni 1988 (GV.NRW. S. 250) - in
der aktuell gültigen Fassung - sowie der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt
Hattingen vom 19.12.1996 in der Fassung der Vierten Änderungssatzung vom 07.12.2015
hat  die  Stadtverordnetenversammlung  der  Stadt  Hattingen  durch  Beschluss  vom
26.11.2015 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für die Abfallentsorgung erlassen:

§ 1

(1) § 3 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

(3) Für  die  Entsorgung  von  gebündeltem  Baum-  und  Strauchschnitt  (§  8  a  der
Abfallentsorgungssatzung)  ist der Erwerber der Gebührenmarke gebührenpflichtig.
Für die Entsorgung von Abfallsäcken gemäß § 8 a Abs. 3 sowie § 13 Abs. 4 der
Abfallentsorgungssatzung ist deren Erwerber gebührenpflichtig.

-- Satz 3 entfällt --.

(2) §  4 Abs. 2 wird wie folgt geändert:

(2) Die Gebühr für gebündelten Baum- und Strauchschnitt sowie für die nach § 8 a Abs.
3 und § 13 Abs. 4 der Abfallentsorgungssatzung zugelassenen Abfallsäcke wird pro
Stück festgesetzt.

-- Satz 2 entfällt --

(3) § 5 wird wie folgt geändert:

§ 5
Gebührensätze

(1) Die Gebühr nach dem Behältermaßstab beträgt jährlich für

a) unverändert

b) einen 60-l-Rest-Abfallbehälter 120,60 Euro
einen 80-l-Rest-Abfallbehälter 160,80 Euro
einen 120-l-Rest-Abfallbehälter 241,20 Euro
einen 240-l-Rest-Abfallbehälter 482,40 Euro
einen 770-l-Rest-Abfallbehälter 1.547,70 Euro
einen 1.100-l-Rest-Abfallbehälter 2.211,00 Euro
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 (2) Abweichend von den Gebührensätzen nach Absatz 1 betragen die Gebühren für 
die Entsorgung eines 60-l-Abfallbehälters jährlich

a) für Bio-Abfall 

unverändert

b) für Rest-Abfall

auf Grundstücken mit 1 Person 60,30 Euro
auf Grundstücken mit 2 Personen 80,40 Euro

-- Absätze 3, 4  und 8 entfallen. Absätze 5 bis 7 werden zu den Absätzen 3 bis 5 --

(3) § 7 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

(3) Die Veranlagung für die Entsorgung von gebündeltem Baum- und Strauchschnitt gilt
mit  dem Empfang der  Gebührenmarke,  die Veranlagung für  die Entsorgung von
Abfallsäcken gilt mit dem Empfang des Abfallsackes als erfolgt.

-- Satz 2 entfällt --

(4) § 8 Abs. 5 wird wie folgt geändert:

(5) Die Gebühr für die Entsorgung von gebündeltem Baum- und Strauchschnitt wird mit
Empfang  der  Gebührenmarke  fällig,  die  Gebühr  für  die  Entsorgung  von
Abfallsäcken wird mit Empfang des Abfallsackes fällig.

-- Satz 2 entfällt --

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft.

 Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister
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Zweite Satzung vom 07.12.2015 zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Abwasserbeseitigung in der Stadt Hattingen vom 
19.12.2013

Auf Grund der §§ 7, 8, 41 Abs. 1 S. 2 Buchstaben f und i und § 77 Abs. 1 und 2 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV NRW 2023), - in der aktuell
gültigen Fassung -, der §§ 1, 2, 4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969 S.
712) - in der aktuell gültigen Fassung - und der §§ 53c und 65 des Wassergesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) - in der aktuell gültigen Fassung -
sowie der Satzung über die Abwasserbeseitigung in der Stadt Hattingen vom 19. De-
zember 1997  hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hattingen durch Be-
schluss vom 26.11.2015 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung in der Stadt Hattingen erlassen:

§ 1

§ 5 Abs. 1 und 2 erhalten folgende Neufassung:

(1) Die jährliche Schmutzwassergebühr beträgt je m³ Abwasser

Insgesamt davon
Fortleitungsgebühr Klärgebühr

2,67 EUR 1,09 EUR 1,58 EUR

(2) Die jährliche Niederschlagswassergebühr beträgt je m2 angeschlossener 
Grundstücksfläche im Sinne von § 3 Absatz 1:

Insgesamt davon
Fortleitungsgebühr Klärgebühr

0,73 EUR 0,56 EUR 0,17 EUR

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft.
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Hattingen, 07.12.2015 Glaser, Bürgermeister

2
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Bekanntmachung nach dem Korruptionsbekämpfungsgesetz
 
Gemäß § 16 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 3 Korruptionsbekämpfungsgesetz haben die Stadt-
verordneten, Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie die sachkundigen Bürgerinnen
und Bürger der Bürgermeisterin schriftlich Auskunft zu geben über

1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,

2. die  Mitgliedschaft  in  Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des § 125  
Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,

3. die  Mitgliedschaft  in  Organen  und  verselbstständigten  Aufgabenbereichen  in  öffentlich-
rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorgani-  
sationsgesetzes genannten Behörden und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen,

5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.

Die Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.

Für das Jahr 2014 ist die Veröffentlichung am  08.12.2014 (Amtsblatt  22-2014 vom  11.12.2014)
erfolgt. Es wurde bekannt gemacht, dass die entgegengenommenen Meldungen für interessierte
Personen  zur  Einsichtnahme  bereit  gehalten  werden  im  Fachbereich  Ratsangelegenheiten,
Wahlen und Logistik der Stadtverwaltung im Rathaus, Rathausplatz 1, 45525 Hattingen, 1. Ober-
geschoss, Zimmer 26 (Herr Surmann). 

In Übereinstimmung mit den Fraktionen werden die für das Jahr 2014 entgegen genommenen 
Meldungen in Listenform zusammengefasst auf den folgenden Seiten veröffentlicht. 

Die für das Jahr 2015 abzugebenden Auskunftsanfragen an die Stadtverordneten, die 
Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger 
werden 2016 versandt.
 
Die  entgegengenommenen  Meldungen  werden  für  interessierte  Personen  zur  Einsichtnahme
bereit gehalten im Fachbereich Ratsangelegenheiten, Wahlen und Logistik der Stadtverwaltung
Hattingen  im  Rathaus,  Rathausplatz  1,  45525  Hattingen,  1.  Obergeschoss,  Zimmer  26  (Herr
Surmann) während der Besuchszeiten (montags bis donnerstags 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr, freitags
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr).

Hattingen, 07.12.2015                                            

Dirk Glaser, 
Bürgermeister
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